
Wichtig für Alle!
D<e Wohlfeile

Kallfmamis - Schncidcrci
Neliqh nnd Breinig

in der Hamilton Straße, erste Thüre uutcr
halb Hellers Hotel, Allentaun, Pcuns.

Die Unterzeichneten ge-
-5H braucken t icsc Mcihodc, u>n

den Beugern ron All.ntaun
und dcr Umgegend, blkaniu

!»./ i» »lachen, taü sic neulich
ron Philadelphia nnd Neu

I Eine» herrlichen Stock

L 1 cing. kauft haben, die cin As- j
> aukiuachcn und für

dicse lahrszcit paffcnd sind und die sic nun zu
MannS nnd Knaben-Kleider

verarbeiten, und schon zun, Thcil auf dic dauerhaft.stc
und fäschinabele Manier aufgcniacht haben. Jl?r anf-
ezmiachter Stock Kleider wird an Schönheit, Billigkeit
und Daucrhaftigecit sichcr an kcincm andern Etablisc-
»nent in dieser Stadt übcrtrosscn, und bcsteht untcr an-

Ueberröcke von allen Arten und Preisen,
Zrack Röcke do., Säck Nocke do.. Hosen
von allen Arten und Preisen, Wcsten,
Unterhosen, Unterhemder, Cravats, Hem-
der. ragen, u.f.w., u.f.w., u f. w.

kurz sie haltcn Ailcs was zu diesem Fach gehört, und

voll cingeladcn anzurufcn und idrcn Stcc! zu cramini-
rcn, inde», sic überzeugt fühle», vcllkoiuiucnc Bcfriedi-
gung geben zu könnend

wird cbcnfalls auf die bc-
sse, faschenabclste, pünktlichste und billigste Wcise rer-

rcchlct.
<Für genossene Kundschaft sind sic, und fiir^emc^crt-

Neligh und Bieinig.
(LT'iUcrgesset den L'rt nicht: Es ist dic er-

Neveuchcr 17. ngAM

Levi Woodring,
Sättel- und Gcschirr-Macher

in Allcntnnn,
Wollte scincn Frculidcn und cincm gcchrten Publi-

tum überhaupt dic Anzcigc niachc», daß cr das

Sattler-Geschäft
noch inimcr an seinen» alten Standplätze auf dcr Nord-
Scitc dcr Hamilton Straße, gcradc gegenüber dcr Rc-

sormirten Kirchc, in dcr Sradt Allentaun, in allen des
sc» oerschiedene» Zweigen forlbetrcibt! allwo cr vcrslch-
crl sul>ll, daß cr alte Ansprcchendc vollkomnicn bcfncdi-
qcn Kinn. Scin gegenwärtigen Stcct von

CarriageGeschirr, leichtes Eingauls-
Bauern Geschirr aller Art.!

Sättel, Kummete. Pnlschen und Schlitten
Schellen

wird sicher an keinem andern Ort in dieser ganzen Um-

gegend übci troffen, »ebirhaupt hält cr aUc Artikel die

in sein Fach cinschlagcn zum Verkauf auf Hand, und
»erfcrtigt solche auch auf Vegcllung. gerade so wic ck dcr

Bnffalo-Häute.
Er hat in dcr Zhat dic schönste und beste

Bnffalo Häute, die jc in dieser Stadt zu» Ver-

kauf «»gebeten wurden. Rufct nur an und bctrachtet
sie, und wenn Ihr dies thut, so wiedcrspricht Ihr dem
Gesagt«« gcwiß nicht

Alle scinc Artikel ist cr willigso billig, wen» nicht
billiger abzulaßcn, als dics an irgcnd cincm andern Ort
nn inncrn dcs Staats gcschicht. Wcr also scinc Inte- >
resscn kennt, wird ohne Zlufschub anrufen, und ders.lbst
von dcm Gesagten überzeugen.

Er stattet seinen Frcnndcn nnd Hönncrn filr ihre

liberale Unterstützung »»geheuchelten Dank ab, und tit-

let um fcrncrcn geneigten Zuspruch, den cr sich durch
BiUigkcit und Pünktlichkeit im Stande ist zuzusichcrn.

Levi Woodnnq.
Novcmbcr 17. ng!? M >

Jetzt ist Cure Zeit!

Sticfcl- und Schuh-Stohr
in Allentnnn.

llntcrzcichneler bedient
M U , sied dicser Gelegenheit
M I feincn Freunden und

er unlängst einen neuen
Sticsil' und Schuhstohr

dcr Stadt Allentaun,
Thüren unterhalb Heller'S Gasthaus, Nortscitc,

rrSfflict hat, allwo cr zu allen Zeilen für die lahrszeit

Auswahl Stiefel uud Schuhe
ouf Hand haltcn wird. Scinc vortrcfflichc Auswal t
Damen-Schlippers, Schübe, Gailers und

Gum - Schuhe

«stabliscm.nl iu Allentaun übertreffen. Rufet an, Ihr
?ädies, so werdet Ihr bald versichert sei», daß Lbenge-

saztcs wahr ist.

Herren Waaren.

ftm. Ruf.« daher an »nd urlheilet für Euch selbst.
Tilghmau H. Wood.

Vlcseu.bcr 17, ngbv

Inftrtiolls-Bureau
stlr

deutsche Zeitungen des In- und Auslandes

Allgemeines

r?t»nmissiooS- nnd Agentur-Geschäft,
IIZNassau St., l Treppe hoch, Front Office.

ousnahiuswcise die Betreibung jcdcr Art von Eoni-
«iMens - W.i'chZsten zum Zwecke hat. Eine spezielle
NranchetesselbeN, w.lcde durch «entrakle mit dencrsten
»»d bedeutcndgcn deutsch Zeitungen ge-
klchert ist, wird die Vermittelung ren Ab«nnemenik-Be-
sergungcn und Anzeigen jcdcr Gattung untcr
dcn vor'l h e ilhaste» Beding u »gen bilden,
uud wir haben die Ueberzeugung, alle» billigen Lsün-
s.hen »otlkennncn cnisxrechen zu können.

Wir stehe« n»t dcn etwa wllnschcnswerthcn Refercn
dcs Platz«? n. s. w. mit VcrgnOgen zu Diensten u id

l'itt.i« unter Zusicherung recllstcr Bcdicnung um i>, s
W«hl«»U.n des Publikums.

. «e»-?ork, 2>z. Otlober I°U2.
Menzel n,»

K? Nassau St., 1 Treppe noch, Z ent» Zffice

! ist Nichts w.lches deutlicher das Fortschreitcu der

?

Waizen, Roggen, Welschkorn. cle. auf seiner Baucrci zu
erzielen, beschäftigt, er hat seine Art des Neackerns, sei-
ne gewohnte Abwechsclung im Bestellen und Besäen dcr

gessen.
Alle diese Aenderungen hatcn innerhalb wenigcr

Nutzen, weicher den Ackerbauer s.lbst überraschlc.
Während so Vieles für die Vcrbcsserung des Bo-

lakre darüber Erverimentc angestellt, ivobei sie weder
Mühe noch Kosten sparten. Sic haben die thierische Oe-
kknomie studirt und gefunden, was crfordcrlich ist. uu>

! wie Gras, Hen, Korn ctc. im tkicrischcn Ti'llem in Fett.
' Milch nnd Buter verwandelt wird; sie haben gcfun-
! dcn, daß dic Eigcnschaft von Futter gäuzlilh darauf be-
> ruht, «b das Futter jene Veftandrheile enthält, welche
>ir Ernährung und »irtcrhalt dcs Thiers clfcrdcrlich

! sind. . !

Neue

iu Schuecköville, Lecha Cauuty.
Der Unterzeichnete bedient sich dieser Ge

legenheit seinen Fieunden und einem geehr-

-5 len Publikum die Anziige zu machen, daß
! er die Kuischcnmacherci, fiühcr betrieben von
! Herrn Wetherhold, in Schnecksville, Lecha

jCaunty, käuflich an sich gebracht hat, und
daß er dieselbe nun aus eine sehr großartige
und ausgedehnte Weise zu betreiben gedenkt.!

Er hat gegenwärtig auf Hand und ge-
denkt immer vorräthig zu halten, so wie
auch auf Bestellung zu verfertigen:
MeArteu Rockaways/Dearborus,

Carryalls, Buqgies, Sulkies,
etc. etc. etc.,

mit hölzernen und eisernen Acrlcn. ?Er!
verfertigt alle feine Fuhrwesen nach der
esten Mode, auf die geschmackvollste Weise,
aus den bestcn Mateualien und ans die
dauerhafteste Art, und er ist willig, da alle
seine Arbeiten unter feiner eigenen Aufsicht
gemacht werden, «ine annebmhare Zeit für
dieselben gutzustehen. Er schmeichelt sich
dies wohl lhun zu können, da er dieses Ge
schäst scdon eine geraume Zeillang zur vol
len Zufliedenhcit seiner Kunden bcuieben
hat.

Als neuer Anfänger in jener Gegend hofft
er auf liberale Unterstützung, welche er sich
durch gule und dauerhafte Arbeit und billige
Preise zu verdienen suchen wird.

lickarbeit wird bei ihm auf die
kürzeste Anzeige, nach der besten Manier und
zu den billigsten Preisen verrichtet.

N. B. ?Alte Fuhrwerke werden auf neue
umgetauscht und dafür ein rechtmäßiger
Preis erlaubt.

lohu Heß.
Dec. 1852. 2M'

bekannt als ihr Vegetabilisches Vieh-Pulver;
- es find in demselben, in höchst cencentrirler Form, jene!
- chemischen Prinzipien verbunden, welche dem Zhier von

Nöthen sind. So haben wir, wie wir glauben, jeßt Al
- len kla'rlich dargelban, auf welche Weise sich das Puloer I

, so oortheM>afi erwiesen hat. Ebenso wie der Dünger'
, auf den Boden wiikt, um eine vermehrte Erndte zu ei-

- zeugen, so bringt unser Viehpulver auch eine Vermehr-
- »ng der thierischen Preducticncn zuwege. Wir garan-
,! tiren die Vermehrnng ron Butler von ein zu ein halbes

! Pfund per Woche, auf jede Kuh zu fein, und im neun-!glichen Verhältnisse beim Mafien ron Rindvieh nnd
Schweinen; in lefterem sind wir überzeugt, silbsl den

, Zweifelhaftesten erstaunen zu können. Saget es irgend
! einenßaner proliren u. wir steben ihm gut dafür daß fei-

ne Schweine mil dem Drillheil Futter fett werden, cder,
wenn geschlachtet, wenigstens '25 Prozent mehr wiegen.

Nicht weniger heilsam wirkt das Pntoer als Medizinfür Pferde, bei g.lbem Wasser, Schlabern, Diktemper,

! Drüse (Landers,) Husten, kurzem Athem, bei abgenia!

Jeder Bauer, dem es um Verbesserung seines Vieh-!
l stände« zu thun ist, sollte einen Versuch mit diesem schäx-

t>aren Artik.l machen ; wir sind überzeugt, daß kein ivei
! terer Beweis nöthig sein wird.

Es möchte hier am Platze sein, das Publikum vor Be-
ll»., zu warnen, welchem es in Petr.ff dieses Artikels,
aufgesetzt ist. Seit unser Pulver selch« Pepularität

! erlangt hat, sind andere erbärmliche Mischnngen, unter
! dem Namen Viehpulver zun, Vorschein gekommen, un-

ter alleilei aiider» erborgten Namen, als "Deutsches," !
! ?Fickardt's." "Original erneuertes," ete. Aber s«au-

er» sollten es nicht vergessen, daß. che Breinig, Frone- >
sield »nd Co's Viehpulver populär wurde, niezuvor J> -!

. mand daran dachte, ein solches vorzubringen. Wir for-
dei n irgend Jemand in diesem oder einem andern Lande
auf, das Gegcr.th.il zu beweisen,

j Wir warncn daher Bauern.Marltleute und Zlndcrc
auf dcr Hut zu sein auch Acht zu haben, daß sie den äch-
ten original Artikel erhalten und nicht betrogen werden,
oder ihre Pferde und Rindvieh zu Schaden kommen,
durch die miserabcle» Nachahmung.» und Namenfälfch-»ng.n de« ächten Vcgctabilischcn Vich-Put-vcrs, wie zubereitet von

Breinig, Froneficld und Eo.,
No. !87 Nord Dritte Straße, zwischen Wood

und Callowhill Str., Philadclphia.
j Mai 5, IM2?bv.

NA'Auch in dicfcr Druckcrel zu haben.

Adam Eckert s

Tabak-, Schmlpftabak- und Kigarren-
M t! n 1l 112 «! k t n V,

Hamilton Straße, 4 Thiireu uuter der Deutsch-Reformirteu Kirche,
Allentow n, P e n n f.,

Kaufleute, Schaphgller, Krämer, und Andere, finden eS zu ihrem Vortheil, wenn sie
bei ihm anrufen und seinen großen Slock untnsuchcn, ehe sie sonstwo kaufen, indem seine

! Artikel an den allerbilligsten Preisen vei kauft werden.
Artikel, die keine Zufriedenheit geben, werden zurückgenommen und das

Geld dafür wieder erstattet. .

! Allentown, August 25. 1852. nq

Cin neuer

Hüte- und Kappm-Stohr
in Allentaun.

!
WilliamKe^

Mackt den Einwohner von Allentaun und
der Umgegeud ehrerbietigst bekannt, daß er
feine Interessen in dcm Hutstohr von E. M, >
Wieder und Gesellschafter abgetreten hat, ? >
also nichts mehr damit zu lhun hat, ?und
nun

auf seine alleinige Rechnung j
einen neuen Hutstohr eröffnet hat, und zwar j

j auf der Nord Seite der Hamilton Straße,
die nächste Thüre oberhalb Schnurmans
Stohr, allwo er fortwährend auf Hand
halten, und auch auf Bestellung erlangen

- wird:
Alle Arten und Verschiedenhei-

ten von Hilten, Kappen,
' Mnffs, Boas, Cnffs,

n. s. w.
alle? nach deil neusten Moden, auf die beste
und daueihaflrste Weise und an billigern
Preisen. als diese A»tikel je in dieser Stadt
veikaust wurden. Er kann das Publikum
versichern, daß seine Waaren so sein werden
daß sie in keiner Hinsicht zu übertreffen sind.

Wer irgend etwas aus diesem Geschäsls.
zweige braucht, ist achtungsvoll eingeladen
bei ihm anzusprechen, und sich von dem Ge>
sagten selbst zu überzeugen.

Durch pünktliche und getreu? Bedienung
und die billigste» Preise, die in dieser Stadl
gesoidert werden, hoffl er sich seinen Antheil
der G»nst des Publikums zuzuziehen.

Stohrhaller ini Lande werden daraus auf-
merksam gemacht, daß er alle diese Artikel
beim Großen undKleinen verkauft und daß
er sie an Philadelphia Prcißen damit verfor.
gen kann.

es nicht, sein Stohr ist die

nächste Thüre oberhalb Schnurmen's Stohr.
Allentaun, Dec. 22. nq?

! Wundervoll! Wundervoll!
Mo gehest tu hin ? Ei. ich bin auf dem Wege nach

dcm

Lity Säsch Stoh r
Dort ist die groß- Exhibition ren LOW verschiede-nen Arten

Fertiger Kleiver,

Der Löwe ist lvs!

City Casch Stohr.
von Thomas B. Weidtier,

Ueberröcte an Et 60 bis 4 ss>
Gute allctaqs Röcke 2 5U

l j Hofen von I Z Haler und auswailk.
i Prächtige Welle silr 1 Ihaler.

' Hurrah filr eine ganze Suit f!lr .
, . . 4 öl)

! Jetzt ist eure Zeit fürKleidungsslilcke.
Hivrist das Schiff mit Troeken-Waaren?

Große

Ladies Dreß-Güter
LllCtiicle De öain« an . . .. 11l Cents.
lO Sliirke feine veränderliche Alpaeas an .

Feine schwarze an 12'/, bis 13.
Denket an daS Eiserne Pferd,

Oert kcminl es mit vollem Steam?macht ixlatz für
den Eity v«sch Stohr.dl) Setti neuer Stvl O-»ienkwaaren au K!j öll iveni-
ger «in Seit als jemals verkauft winden.

Neinahe weggeschenkt,
!4l) Dutzend Tiseh-Tumllers an ICents,
dvl) Dutzend ZheeCoupchen an 12'/,.

Große Vargcns in Spiegel. !
KW Spiegeln von I2jbis zu 7,1)k).

Ebenfall r?vergoldete Eläßer sehr wohlfeil.?

Thomas B. Weidner.
Bargens in Grozeries.

Große Bärgene in Grozerie?, Honig-Svrup
fes an 1l) Cent?.?Zucker wohlfeiler als der wohlfeilste.

Hier ist das wunderbare Schaaf!

Värgens in Tnch.
25 Stücke feines Tuch von 1 vl) bis 5l).
Fännz Caffemere von 37j bis 1 23.

Carpets, Carpets.
4(Dl) Aard Carpets an großen herabgesietzten Preißen.Ingrain, i.an« Wolle, von 22 bis 75.?3 Flv, beste !

Qualität an 1lj.
Rufet am t>it» (?asch Stohr an?eS ist der

Platz und einzige Platz?dort findet man alles was nian

sich rur denken mag.
Bringt euer Geld?ihr spart einen Tagelohn wenn

ihr an diesem Platz anruft?ihr konnt einen Thaler aus
jeden fünf ersparen, wenn ihr euch einfindet bei

Thomas B. Weidner.
Zlllentewn, Jan. 12. 1553. nq?

Die immerwährende
FeucrvcrsicherungsGesellschaft

von Lecha Cannty

xcK'Capilal Stock 1 4W,424 Thaler^zZ
bis zum 4ten December 1552.

Verwalter: i
Jacob Svenner, Henry SchanK,
Israel Wesco, Reuben Danner, >
Da»iel H. Bastian, Charles Mertz,
Edward Kohler, Chailes Burkbatter,
Jacob Veager, Daniel Schneck,

Peter Wickert, Jonas Bieber,

Reuben Fang, Südwhcilha».
Chailes Burkhaller, Oberniilford.

Jacob Weimer, President, j
Benneville Jeder, Sekretär.

Elward Kohler, Schatzmeister.
Dec. 15, 1852. nq!)M

Ädler Motel.
Der Unterschriebene macht seinen Freun

den und dem allgemeinen Publikum bekannt,
I daß er das neucrbcutc backsteinerne
«Gasthaus des Hrn. Jesse Grim, auf dem
nordwestlichen Ecke des Marktvierecks in
Allentaun bezogen hat, bekannkals das

Adler Hotel»
Das Haus ist bekannt
als »inS der größten und

6'»» bequemsten im Staat
mehr so außer>

halb Philadelphia
und enthält 44 Stuben. Er fühlt deshalb
versickert daß er alle bei ihm Einkehrende
aufs Beste beherbergen kann.

Sein Tisch wird immer von den besten
Speisen und sein Bär von den vornehmsten
Getränken enthalten.

Da seine Betten und sonstige Geräthe
alle neu sind, so können alle Einkehrende
versichert sein, Reinlichkeit und Beguemlich
keit anzutrcffen.

Da die Stallung geräumig ist und keine
andern als gute Stallknechte gehalten wer

den. so werden auch Pseide wohl versorgt.
Kurz, der Unterschriebene wird weder!

Mühe noch Kosten sparen, um sein Haus
nach der vorde«sten Manier zu halten, wes
halb er das Publikum achtungsvoll »meine
liberale Begünstigung anspricht.

Board e r s werden sehr billig
beköstigt, und da seine Stuben angenehm und
passend sind, können sie vergnüglich daselbst
aceommodirt werden. Auch ganze Familien
find/n die beste Herberge.

JeimeS<?sl»a6i
Allentaun, Dec. !. nqkM

An Schuhmacher!
Sin voNkenimmer Verrath von Scknchl.-ifi.-n, und

Stiefelhklzern mil und ohne Schraubn, verfertigt ron
einem der besten Fsbrikantea in Pliiladelphia, soebenzum Belauf eil)«».'« bei

John B. Moser.
An Cabiitetinachet^

Ein vollständiger Vorrath von Mahogoiw Vcneer,wie auch gläserne und Mahogony Knöpfe und Bureau-Schli-sser. soeben erhallen und zun, Verkauf bei
John B> Moser.

An Aerzte nnd Kranke.
! Sin ausgewählter Verrath von Medianen mid Zsxo-
th.<erwaaren. worunter London« berühmte Familien-

> "Uttel frisch erhallen juni Vertauf bei
j Jobn B. Moser.
tt>">drath frische bewährte Garle»saa>nen j» ! u b.i

> Xllentaun. Jan. 2<Z.

Äffignies -Verkauf
schätzbarem liegenden Eigenthum.

WkitttvociiA den RVten Aebrunr,
um 12 Uhr Mittags, soll in Fogelsville.
Obermacungie Taunschip. Le»a Eaunty.
nachfolgendes beschriebene schätzbare Eigen-
lhum öffentlich verkaüft werden :

Jener wohlbekannte Wirthshans-
. stand/

hinreich end
s>'v Pferd, zu stellen. Ebenfalls ein nicfeh -
lender Wafferbrunnen. Waschhaus und
dazu gehörige Eisterne.
Ebenfalls eine schätzbare Bauerei,i
gelegen in Obermacungie Taunschip. stossend >
an Länder von John Lichtenwalter. Jonas!
Moyer, Bertram Seip, Peter Musselman?
und Soloman und David Moyer, enthal !
tend 74 Acker. Darauf ist eriichtet ein
großes zweistöckiges wettergebord» ? ? !
tes Wohnhaus, mit einem Wasch
hauS und ein niefehlender Brun
nen nahe dabei, ebenfalls
Bankscheuern. eine von Backstein und die
andere von Stein erbaut. Aon dem Lande

, sind ungefähr 5 Acker Holzland und der Rest
ist in scbickliche Felder eingetheilt und in ei-
nem hohen Stande der Eultur. Ein nie-
fehlender kleiner Wasserstrom fließt durch
zwei der Felder.
Ebenfalls, cin Strich schwere« Kastanien

und Eichen Holzland,
in Weißenburg Taunschip,

'MiMAgranzend an Länder von Stephen
Schumacher. P. Schumacher. Ben I

iamin Fogel. George Mulhard. Sol. Lich-!
tenwalter und andere, enthaltend 18 Acker.!
und 26 Ruthen, und wird vnkauft in
Lotten, wovon eine jede 4 bis 5 Acker ent >
halten soll.

Ebenfalls, ein Strich Holzland,
gelegen in besagtem Weißenburg Taunschip,
gränzend an Länder von Samuel Heffner,!
John Seip, Danül Rupp. Samuel Smith,«
Henry Larosch und Nathan Weiler, enthal-

3B Acker, welches in sechs schickliche
Lotten eingetheilt ist.

Ebenfalls, ein Strich Land,
gelegen in besagtem Taunschip. gränzend an
Länder von Joshua Grim. Danl Schlauch,

jBenjamin Foqel und Jonas Meyer, und
liegt an der Hamburger Staatsstraße, ent-

Kallend 4 Ackcr und M Ruthen.
Ebenfalls, ein Strich, theils geklärtes

nnd theil« Holzland,
gelegen in Weißenburg Taunschip, gränzend
an Lander von Joshua Grim. John Weiß.
Daniel Rupp und Benj. Fogel. enthaltend
Zti Acker und 124 Ruthen und ist in vier
schickliche Felder eingetheilt.

Ebenfalls, ein Strich Land,
gelegen in Niedermacunqie Tsp., gränzend
an Länder letzthin von John Sian BuSkirk,

Larosch. Wittwe Kehler und Hen i
ry Hillel, enthaltend 12 Acker und 34 Ru-

!>hen.
Ebenfalls, zehn Baulotten»

! gelegen in Fogelsville. Auch sollen zwei>
4-Gäulswäqen mit Bodies zur nämlichen

! Zeit verkauft werden.
Die Bedingungen am Berkaufstage und

i und Aufwartung von
Samuel A. BridfteS,
Ekarles W. Eooper,
Ephraim Troxell.
AssignieS von Salcuian Fogel.

Januar 26. nqZni

Bauleute sehet hier.'
Vorzügliche und wohlfeile

Schläts!
Die Unterschriebenen wünschen hieidurch

dem Publikum anzuzeigen. daß sie einen der
besten Schlätbrüche. nämlich derjenige nahe
bei Treichler's Gasthause, in Waschingtvn i
Taunfchip. Lecha Caunly, früher gngnel
von NobertS und Davis, übernommen ha
dcn, und nun bereit sind, Jedeimann miti
den vorzüglichsten Schläls. für Dächer und
sonstige Endzwecke, zu versehen, welche
ihrem Bruch oder irgenwo dem (Zanal ent

lung zu erhalten sind. Sie haben zugleich
mit den Herren Preh. Guth und Eo. in Al
lentaun Boikehrungen getroffen, um. sobald
die Scbiffahrt eröffnet ist, ScdlätS nach ih-
rem Wkarf an der Lecha zu befördern, wo

solche dann ebenfalls zu allen Zeiten zu ha-
den sind; es können daher auch jede
Bestellungen bei ihnen gemacht werden, wie
auch bei Hin. Jacob Moser, Gerber, in
besagter Stadt. Ihre Bedingungen sind
sehr billig.

Joseph Moser und Williams.
Zanuar 2(5, 1K53. nq?6M

shhH yyy
Northampton Wassergeftllschaft.

Witchigkeit ,u berathen. !
Auf Befehl der Board der Verivalter.

William H. Blumrr, See
Februar 2. »g2i»

Diesen Weg, Frrunde!
Ein ernstes Wort an Euch!

VVV fertige Stühle.
Wünscht Ihr eint gutt,

/// woblfeile und
schön, Sctt Stühle, ele-
gant, SctteeS, odcr ir-
gc»d etwas in jenem Fa-

- '» ä:c zu haben, so könnt ihr
U herrlich bedient werden

! wcnn ihr an dem
Mammotb St?Hl.Etablifs«n?«t

der Unterzeichneten, in der Hamilton Stra-
ße, der Stadl Allentaun. gerade dcm Post,
a'knt gegenüber, anruft, allwo ein erste Gütt
Assorlemcnt Stühle jetzt auf Hand ist, wel>
che aus den allerbesten Materialien und
nach der neuesten Mode verfertigt sind,

j Sie verfertigen gleichfalls auf Bestellung,
auf die möglichst kürzeste Nachricht, alle Ar-
tikel die in ihr Fach einschlagen und zwaran Prcißen die mit den Zeiten und Umstän-
den übereinstimmen, und welche Ansprech-
ende sicher befriedigen müßen. Sie laden
daher Solche ehrerbietigst ein, die sie bisher
nicht begünstigt haben, anzurufen und einen
Versuch mit ihnen zu machen. Sie sind
aber vollsommen überzeugt daß sie Alle und
Jede befriedigen können.

Sie sind völliq entschloß,» ihre Arbeit
ein wenig wohlfeiler zu verkaufen, al« sonst
verkauft wird; und zur nämlichen Zeitsprechen sie auch gut dafür. Freilich ist ihre
Arbeit nicht in der <siiy gemacht, wie man-
che Arbeit die in dem Lande herumgeschloppt
wird, welche kaum so lange an einander
hängen bleibt bis man sie dem Käufer »in-
händigen kann. Daher seid vorsichtig wa»
lhr kauft. Freund« !

Sie sind dankbar für die liberale Kund-»
schaft die sie für den langen Zeitraum daß

i sie Geschäfte in diesem Ort betreiben, genos-sen haben?welche Liberalität Zeugniß gibt
, daß ihre Arbeit immer gut und dauerhaft

/ war?und sie hoffen zutrauungsvoll auf
eine Fortdauer derselben.
Allentaun. Januar 12

' Ocffcntlicher Verkauf"
von schätzbarem

Liegenden Cigenthnm.
Der endesbenamte übeiiebende Erecu«o?

des verstorb. Dewalt Peter, wird aus
dem Eigenthum selbst, am Mittwoch, den
2ten März, nächsten«, um l Uhr Nachmit»
tags, öffentlich zum Verkauf anbieten:

No. I.?Ein Stück Land,
gelegen in Wafchington Taunschip, L»cha
Eaunty; gränzend an Land von Simon
Hentz. Jacob HauSman. William Sigfried
und an Land des Unterschriebenen; enthal»

unqefihr 24 Acker, all' klareS Land.?
' Darauf befindet sich ein einstöckige»

Wohnhau«, Tchrurr,
unv andere Aussenqebäude.

No. 2.?Ein Stück Land,
! gelegen in Nord-Wheiihall Taunfchip. Le.

cha Launty. gränzend an Land von Simon
Hentz. Jacob Hausman. William Sigfried

! und an Land des Unterschriebenen ; enthal-
tend ungefähr 25 Acker, wovon etwa 12
Acker geklärt sind.

Die Bedingungen am Berkaufstage und
Aufwartung von

Jonas Peter,
ilbcrlebcndcr Srccutor des vcrstorb. Dewuli Pcter.

Januar 12. qym

RBS».
Wm. H. Knöpfel,

W William Straße, R e w-U o r k,
Importeurs und Händler

in Französischen, Deutschen, Englischen und
Einkei'miscken Gütern

Für Schncidcr und KlcidcrhänNer, liaben durch nculi»
j ch- Ankünflc crhaltcn, ein greßcr und gutgcivckhticr

! Siect von
Deutschem, Englischem und Französischem
Mohair EoatingZ, Drap DEte, Queens

Tuch. Alpacca und Woisted EoatingS.
Eashmerette.
Gemischtes und bewölktes Zephyr Tuch,

einfach und gekepert.
Fancy Französische und BarnSley Drill».
Braune und gelbe Linens.

,
Fancy plaid und sigumte Maiseille».
Weiße und Buff do. do.
Drab Seide und Linen CoatingS, sammt

eincm ausgedehnten Assortcment von
TrimmittftS

und andern Gütern, schicklich sür den K le i»
lderb a n l. zu den billigsten Preisen.

Alleittown Hotel.
Der »ntcrzcichncte ergreift diese Mctcgcnheil seine»

Freunden und dcn, geehrten Publikum die Anzeigt zu

Allentown Hotel,
Marttvicrccts, in Allenlewn,
welches früher Pen E. Scidcr

Ü käuwch a« sich

j durch die vielfältigen Veränderungen und Wechsel ren
i?astwirthc Schoden gelitten Kai, bcsst j.dcch, daß diese«
jetzt beseitigt wird, wen» er sagt, daß er das Haus per-

Da da/Haus sich in der Nähe der Geschäfts Plätzin
befindet, so macht cs eincn angenehmen Aufenthalt silr

nichts unterlassen, was zur Zufncdcnhcit derselben bei-
tragt.

Zu dem Wirthshaus gclkrt eine wohl.ingeiichtete
Stallung, ein geräumiger Hof und so vorzügliches Was-
ser, als irgendwo ini Staate zu sind.» ist. Anch wird
dort immer «in sorgfältiger und willizei Stallknecht an-

Durch billige »nd pünktlich, Bedienung hefft tcr Un-
ter,cichnetc die Unterstützung de» Publikum» zu erlan-
gen.

Davld Heller.
November 10. 1852. nqIZM

BlciwciH
Zwei Tonnen rein» und extra Blciwciß, soeben er-

halten und zu verkaufen bei
O. und I. Säger.


